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Nationales Vorwort 

Diese Norm enthält sicherheitstechnische Festlegungen. 

Dieses Dokument wurde vom Technischen Komitee CEN/TC234 „Gasinfrastruktur“ des Europäischen 
Komitees für Normung (CEN) ausgearbeitet. Die nationalen Belange der Bundesrepublik Deutschland wurden 
von DIN Deutsches Institut für Normung e. V. eingebracht. Im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. war 
für die Bearbeitung der Arbeitskreis NA 032-02-04-01 AK „Spiegelausschuss CEN/TC 234/WG 6“ im 
Arbeitsausschuss NA 032-02-04 AA „Anlagentechnik“ des Normenausschusses Gastechnik (NAGas) zuständig. 

Dieses Dokument ist für die Anwendung in Verbindung mit E DIN EN 17928-1 vorgesehen. 

Dieses Dokument ist Teil der Normenreihe E DIN EN 17928, Gasinfrastruktur — Einspeiseanlagen, die aus den 
folgenden Teilen besteht: 

— Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

— Teil 2: Spezifische Anforderungen für die Einspeisung von Biomethan 

— Teil 3: Spezifische Anforderungen für die Einspeisung von Wasserstoff 

Dieses Dokument legt die spezifischen funktionalen Anforderungen für Anlagen für die Einspeisung von 
Wasserstoff in Gastransport- und Gasverteilungsanlagen (Erdgas, Biomethan, SNG, Wasserstoff, 
Brenngasmischungen) in Übereinstimmung mit den europäischen technischen Vorschriften, die die 
Interoperabilität von Systemen sicherstellen, fest. 

Dieses Dokument beinhaltet die wesentlichen funktionalen Anforderungen für Einspeiseanlagen, die bei 
Planung, Errichtung, Betrieb, Instandhaltung und Entsorgung zu beachten sind. 

Dieses Dokument hat das Ziel, Gefahren für Beschäftigte und Dritte abzuwenden, Umweltbelange zu 
berücksichtigen und Schäden an Eigentum zu vermeiden. 

Dieses Dokument gilt nicht für Einspeiseanlagen, die vor der Veröffentlichung dieser Norm in Betrieb 
genommen wurden. 

Für bereits in Betrieb befindliche Einspeiseanlagen gilt dieses Dokument nur für die Teile, die zu erneuern, zu 
erweitern oder zu entsorgen sind. Es kann jederzeit für den Betrieb oder die Instandhaltung herangezogen 
werden. 

Dieses Dokument wird gemeinsam mit dem Teil 1 für die nationale Anwendung durch die DVGW-
Arbeitsblätter G 265-1 „Anlagen für die Aufbereitung und Einspeisung von Biogas in Gasversorgungsnetze; 
Teil 1: Planung, Fertigung, Errichtung, Prüfung und Inbetriebnahme“ und G 265-2 „Anlagen für die 
Aufbereitung und Einspeisung von Biogas in Gasnetze – Teil 2: Fermentativ erzeugte Gase – Betrieb und 
Instandhaltung“ konkretisiert. 

Dieses Dokument wird in das DVGW-Regelwerk Gas aufgenommen. 

Um Zweifelsfälle in der Übersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefügt. Die 
Nutzungsbedingungen für den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch für den 
englischen Text.  

Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

– Entwurf – 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 17928-3:2023) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 234 „Gasinfrastruktur“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument ist für die Anwendung in Verbindung mit prEN 17928-1 vorgesehen. 

Dieses Dokument ist Teil der Normenreihe prEN 17928, Gasinfrastruktur — Einspeiseanlagen: 

— Teil 1: General requirements 

— Teil 2: Spezifische Anforderungen für die Einspeisung von Biomethan 

— Teil 3: Spezifische Anforderungen für die Einspeisung von Wasserstoff (dieses Dokument) 
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